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Professor Dr. med. Jürgen F. Riemann 
wurde 1943 in Wiesbaden geboren. 
Nach dem Studium in Tübingen und 
Innsbruck promovierte er mit einer 
morphologischen Untersuchung der 
Rektumschleimhaut bei Diabetes mellitus. 
Diese Neigung zur Morphologie vertiefte 
er von 1970 bis 1971 durch einen 
Forschungsaufenthalt an der Pathologie 
der Universität von Wisconsin. Nach der 
Weiterbildungszeit bei Ludwig Demling 
in Erlangen erfolgte 1979 die Habilitation 
mit einer elektronenmikroskopischen 
Untersuchung des Darmes. 1985 wurde 
Jürgen Riemann Direktor der Medizinischen 

Eh
re

nm
itg

lie
d

Professor Dr. med. Jürgen F. Riemann

Klinik in Ludwigshafen. Dort hat er seine wissenschaftlichen Interessen mit 
dem Schwerpunkt auf Gastroenterologie und Endoskopie bearbeitet – als 
typischer Vertreter der damaligen Erlanger Schule. Daraus entwickelte sich 
ein starkes Interesse an Prävention.

Jürgen Riemann ist Vorstandsvorsitzender der Stiftung Lebensblicke, die 
sich der Bekämpfung des Kolonkarzinoms widmet. Für die Deutsche Gesell-
schaft für Innere Medizin gestaltete er 2001 als deren Vorsitzender einen 
eindrucksvollen Kongress mit großer Ausstrahlung in die Öffentlichkeit. Er 
ist als Kontaktperson zwischen der DGIM und dem Berufsverband Deutscher 
Internisten (BDI) nach wie vor aktiv in die Entwicklung unserer Gesellschaft in-
volviert. Jürgen Riemann wurde durch viele Preise und Ehrenmitgliedschaften 
geehrt, er ist Mitherausgeber der Zeitschrift Der Internist und der Deutschen 
Medizinischen Wochenschrift. Er hat ein Standardlehrbuch zur Gastroentero-
logie herausgegeben. 300 Publikationen, 40 Promotionen, 8 Habilitationen 
und 20 Chefärzte aus seiner Schule belegen seine erfolgreiche Tätigkeit.

Wir ehren einen Internisten, Gastroenterologen und Berufspolitiker sowie 
einen Visionär und Vorkämpfer der Prävention.

Preisträger der Gustav-von-Bergmann-Medaille

Professor Dr. med. Dr. h.c. Kurt Kochsiek
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